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Neueſte Ereigniſſe
Der Kaiſer traf in Liſſabon ein und wurde von dem Könige dem
Kronprinzen dem Herzog von Oporto den Hoſ und Staatswürden
trägern und der Bevölkerung herzlichſt empfangen

Die Kaiſerin iſt mit den Prinzen Eitel Friedrich und Oskar in Taor
mina eingetroffen

Graf Bülow leitete im Abgeordnetenhauſe die Beratung der Berggeſetz
novellen perſönlich ein

eeeeegeaa

Die Pariſer Polizei ſoll eine Verſchwörung unter den dortigen ruſſiſchen
Flüchtlingen entdeckt haben

Fürſt Ferdinand von Bulgarien wird dem Präſidenten Loubet einen
offiziellen Beſuch abſtatten

Jn einem geheimen Konſiſtorium hielt der Papſt eine Rede über die
Kirche und den kirchenfeindlichen Geiſt in der franzöſiſchen Deputierten
kammer

Eine proviſoriſche Nationalverſammlung in Kaneg proklamierte die
Vereinigung Kretas mit Griechenland

Die Berxggeſetznovellen
Halle 28 März

Jm preußiſchen Landtage hat der Kampf begonnen der ine Folge
des jüngſten Grubenarbeiterſtreikes wohl bitter geführt werden aber hoffent

lich zu einem befriedigenden Abſchluß führen wird Wir meinen den
Kampf um die Berggeſetznovellen von denen die eine die Still
legung der Zechen die andere die Regelung der Arbeitsverhältniſſe betrifft

Die kleine aber infolge ihres Reichtums ſehr mächtige Partei der
Kohlengrubenbeſitzer proteſtiert mit größtem Nachdruck gegen die ſtaatliche
Einmiſchung gegen die Einmiſchung des Staates in ihre Eigentumsrechte
Wir ſind im Prinzip auch dafür daß der Staat möglichſt wenig ſich ein
miſche aber es kann nicht geleugnet werden daß er manchmal ſich ein
miſchen muß und ſoll wenn nicht die allergrößten Gefahren herauf
beſchworen werden ſollen Wir ſind auch überzeugt daß auch die ge
bildeteren und vernünftigeren Mitglieder der Grubenbeſitzergemeinde die
Berechtigung ja die Verpflichtung des Sigates vorzugehen wie jetzt
geſchieht einſehen würden wenn ſie nicht das Beſitz und Eigentumsrecht

ſo auf die Spitze trieben und eigenſinnig verteidigten wie etwa die ruſſiſche
Regierung die Selbſtherrlichkeit des Zarenu Daß es übrigens beiden
weniger wirklich um das Prinzip als um den Nutzen zu tun iſt ſei nur
ſo nebenbei erwähnt

Die Grubenbeſitzer vergeſſen daß es für jeden Staat ein allerhöchſtes
Geſetz gibt ein ungeſchriebenes aber darum nicht weniger immer und
überall befolgtes das Wohl des Vaterlandes Salus rei publicae suprema
lex Wo das Wohl des Staates in Frage ſteht da gilt ihm nicht die
Perſon gilt ihm ſelbſt eine Menge von Perſonen nicht geſchweige denn
ein Beſitzrecht Jm Notfalle nimmt der Staat für ſich das Enteignungs
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recht in Anſpruch und muß es in Anſpruch nehmen Das im Ab
geordnetenhauſe zur Beratung ſtehende Geſetz über die Stilllegung der
Zechen iſt aber keineswegs ein außerordentliches ein Ausnahmegeſetz ſondern

es iſt die direkte und logiſche Konſequenz des beſtehenden Bergrechts Nach
dieſem hat jedermann der mit gutem Grunde vermutet daß der Grund
und Boden irgend eines Beſitzers Kohlen oder ſonſtige Reichtümer birgt
das Recht auf demſelben zu ſchürfen und wenn ſeine Annahme ſich be
ſtätigt erhält er auf dem fremden Beſitze das Mutungsrecht d h das
Recht dieſe unterirdiſchen Schätze gleichviel welcher Art zu ſeinem Nutzen

zu heben Logiſcherweiſe müſſen dann ſolche Schätze auch da noch ge
hoben werden können wo der bisherige Beſitzer ſie nicht mehr für lohnend

hält Es kann aber ſehr wohl für arme Bergleute noch ein Abbau
lohnend ſein den ein reicher Grubenbeſitzer nicht mehr achtet geſchweige
denn wenn er aus anderen Gründen den Betrieb aufgeben will

Das zweite Geſetz will den Arbeitern eine größere Berückſichtigung
ihrer Geſundheit und ſonſtiger Anſprüche ſichern Die Grubenbeſitzer er
klären dieſes Geſetz für überflüſſig bezw ſogar für ſchädlich wenigſtens für
die Wettbewerbsfähigkeit beeinträchtigend Da iſt aber zu bedenken daß
man ſchon manches für unmöglich und ſchädlich erklärt hat und dann iſt
es doch möglich und nicht nur nicht ſchädlich ſondern ſogar nützlich ge
weſen Das was die zweite Berggeſetznovelle fordert hat ſich bereits
zum größten Teil in anderen Ländern teilweiſe auch in Deutſchland be
währt Alsdann iſt manches in der Theorie harmlos in der Praxis aber
bedrückend und verhaßt

Auf die Rede des Grafen Bülow war die Erwartung gerichtet
Allerdings gab ſich dieſe mehr in dem Beſuch der Tribünen als in dem
Beſuch des Parketts zu erkennen Graf Bülow der ſich die Vertretung
der politiſchen Gründe für die Einbringung der Vorlagen angelegen ſein

ließ während Handelsminiſter Möller ſpäterhin auf die techniſchen
Einzelheiten einging brachte wie das Mädchen aus der Fremde jedem
eine Gabe dar Die Bergarbeiterfreunde auf der Linken

beſiher gerichtete Sätze z B Wozu die Regierung bereit war zur
Vermittlung das konnten die Zechenbeſitzer auch ferner durch Aner
kennung der Beſonnenheit der Ausſtändigen die Rechte wiederum
riß Graf Bülow zu lebhaftem Beifall hin durch ſcharfe Stellung
nahme wider die Sozialdemokratie gegen die für das Elend verant
wortlichen Hetzer und Wühler und die Niederlegung der Arbeit unter
Kontraktbruch So kam das Bravo Sehr richtig Sehr wahr von den
verſchiedenſten Seiten Auf dieſe Weiſe ebnete der Redner mit diplomatiſcher

Geſchicklichkeit dem Entwurf über die Regelung der Bergarbeiterverhältniſſe

den Boden Aehnlich wie bei der Kanalvorlage appellierte er an die
politiſchen Erwägungen der Rechten um die Bedenken gegen das Zu
geſtändnis der Regierung an die Ausſtändigen zu beſeitigen Was
Sie in Erfüllung der ſozialen Aufgaben tun das tun Sie gegen die
ſozialdemokratiſchen Beſtrebungen und für die Monarchie Von Wirkung
war auch der Hinweis daß man heute wo das Beſtreben zum Zu
ſammenſchluß in Jnduſtrie und Finanz vorherrſcht den Wunſch der
Arbeiter zur gemeinſamen Vertretung ihrer Jntereſſen nicht unbillig
finden könne Graf Bülow konnte mit der angenehmen Empfindung ſich
niederſetzen daß es ihm gelungen war manchen Stein des Anſtoßes zu
entfernen

wird jedenfalls eine ſehr gründliche werden und es iſt damitid im Zentrum wirt indliche werden und es tMurch et Ah e n en daß der Reichstag zur Vertagung der Angelegenheit ſich en

Politiſche Arberſicht
Deutſches Reich

Berlin 27 März Hofnachrichten Kaiſer Wilhelm iſt
heute nachmittag 3 Uhr mit dem Dampfer Hamburg der Hamburg
AmerikaLinie bei beſtem Wohlſein in Liſſabon eingetroffen und vom
König dem Kronprinzen dem Herzog von Oporto den Hof
und Staatswürdenträgern und der Bevölkerung herzlichſt empfangen
worden Die Kaiſerin traf nachmittags kurz nach 3 Uhr mit den
Prinzen Eitel Friedrich und Oskar von Meſſina kommend in Taormina
ein und wurde von der Bevölkerung mit lebhaften Zurufen begrüßt

Der neu ernannte Miniſter des Jnnern hat am Sonn
abend die Dienſtgeſchäfte übernommen er ließ ſich durch den Unter
ſtaatsſekretär v Biſchoffshauſen die Beamten des Miniſteriums vor
ſtellen Der Miniſter gedachte dabei in einer Anſprache an die Beamten
in warmen Worten ſeines Amtsvorgängers und ſprach dabei die Bitte
aus ſeiner eigenen Amtsführung Vertrauen entgegenzubringen

Jn parlamentariſchen Kreiſen beſteht wenig Neigung bis
tief in den April hinein zu arbeiten Der Beſchluß der Budgetkommiſſion
die Militärpenſionsnovelle vor den kolonialen Nachtragsetats zu erledigen
trägt dem Rechnung Die Oſterferien können jetzt um ſo zeitiger an
beraumt werden als nunmehr feſtſteht daß das Plenum fürs nächſte
weder mit der Militärpenſionsnovelle noch mit den Nachtragsetats ſich
zu beſchäftigen haben wird Aber die erſte Beratung der Kamerunbahn
Vorlage könnte vor den Oſterferien ſtattfinden Es läßt ſich heute noch
nicht beurteilen ob und inwieweit eine Verſchärfung der Situation in der
Kolonie auf die Stellung des Reichstags zu dieſer in den Grundzügen
ſchon bekannten Vorlage einwirkt Wenn man aber hiervon abſieht und
der wohlwollenden Aufuahme ſich erinnert die in der verfloſſenen Seſſion
die Vorlagen über die Oſtafrika und Togobahn beim Zentrum gefunden
haben ſo könnte der Kamerunbahn kein ungünſtiges parlamentariſches
Prognoſtikon geſtellt werden Das Zentrum beurteilt koloniale Eiſenbahn
projekte offenbar freundlicher als in früheren Jahren Es würde jetzt für
eine mehr kritiſche Haltung freilich mit mehr Fug auf die efinanziellen Opfer hinweiſen können die Süeweſtafruag dem ch auf

erlegt Die Prüfung der Kamerunbahnvorlage in der r
nen
wier

er es bei der Oſtafrikabahn Vorlage wiederholt tat
Zur Flottenvorlage Jn der Preſſe tauchen von verſchie

denen Seiten Andeutungen auf die auf die künftige Flottenvorlage ein
neues Licht fallen laſſen So iſt der Eiſenzeitung zufolge zu erwarten
daß dieſe Vorlage eine erhebliche Steigerung des Deplacements der
Panzerkreuzer vorſieht Damit werde auch eine ſtarke Erhöhung
der Armierung Hand in Hand gehen Die Koſten der neuen Kreuzer
berechnet das Blatt um 9 Millionen Mark höher als die Koſten der
gegenwärtigen Linienſchiffe Außerdem ſei eine ganz bedeutende Vergröße
rung der noch zu bauenden Linienſchiffe notwendig geworden Voraus
ſichtlich werde die neue Vorlage auch in dieſer Beziehung Klarheit ſchaffen
Unentſchieden ſei dagegen noch ob man mehr den Bau kleiner Kreuzer
deren Wichtigkeit keineswegs verkannt werde oder den der Torpedoboote
in den Vordergrund ſtellen werde

Jm Herrenhauſe, das heute den Etat in Angriff nimmt er
hob geſtern beim Zuſammentritt der Präſident Fürſt Knyphauſen
Proteſt gegen die Zurückſetzung des Herrenhauſes die man darin
findet daß die wichtigeren Vorlagen wie namentlich die Berggeſetznovellen
zuerſt an das Abgeordnetenhaus gegangen ſind Graf Bülow wird
alſo mit dieſen Novellen in der Leipzigerſtraße wohl keine gute Aufnahme
finden

Neue Verluſtliſte Ein Telegramm aus Windhoek meldet
Reiter Joſef Lürken geb 5 Juli 1880 zu Verlautenheide früher im
5 Rheiniſchen Jnfanterie Regt Nr 65 am 5 Januar d Js im Gefecht
bei Gochas gefallen Jnſolge von Rückfragen verzögert Kriegsfreiwilliger
Franz Traub geb am 10 Oktober 1866 zu Langenenslingen am
11 März d Js im Gefecht bei Geibanes ſchwerverwundet Reiter
Johann Büll geb am 19 April 1883 zu Schinkel früher im Füſilier

Die Erben von Ravenßſtein
Roman von Ludwig Habicht

54 FortſetzungWie ein Jüngling ſtürmte der ſonſt ſo ernſte
ruhige Mann hinaus um bald mit der hoch errötenden
Gabriele zurückzukehren Hier iſt Deine Mutter Kind

Die Gräfin erhob ſich beim Eintritt des jungen Mädchens
Sie warf einen langen und forſchenden Blick auf die liebliche
Erſcheinung und dann wie untexjocht von dem Zauber
dieſer harmloſen friſchen Natur ſchlohhe wortlos Gabriele in

ihre Arme etttWie vorauszuſehen war kam auch von dem Kommerzien
rat die freudigſte Zuſtimmung zu dem Herzensbunde der beiden
Das Glück das ſeiner Tochter zu teil wurde übertraf ja all
ſeine Erwartungen denn ſeitdem die große Erbſchaft noch
immer in der Schwebe blieb hatte er gar nicht mehr daran
gedacht daß die Gräfin an den früher gewiß auch nur flüchtig
hingeworfenen Heiratsplänen feſthalten werde wußte er doch
wie ſehr ſie den Reichtum ſchätzte und daß es nur die Millionen
des Oheims waren die ſie durch eine ſolche Verbindung ihrer
Kinder vor leichtſinniger Vergeudung zu ſchützen geſucht Sie
hatte ja in dieſer Hinſicht die Repräſentanten des hohen Adels
fürchten gelernt

Obwohl es in dem Wunſche der Gräfin und auch ihres
Sohnes gelegen hatte von jeder beſonderen Verlobungsfeier
völlig abzuſehen hatte der Kommerzienrat doch ſogleich
geſchrieben daß man ihn mit dem Tage bekannt machen möge
denn er könne es ſich nicht nehmen laſſen dieſer beglückenden
Feier beizuwohnen und Otto würde gewiß auch mit Freuden
ſich zu dieſem Tage einfinden Seinen Jüngſtgeborenen würden
leider wichtige Geſchäfte am Erſcheinen verhindern

Der Gräfin kam freilich dieſer Einfall des Kommerzienrats
wenig erwünſcht aber als ſie ihrem Sohne den erhaltenen
Brief zeigte um ihn zu fragen wie er darüber denke rief dieſer

Nachdruck verboten

ſogleich freudig aus O das iſt prächtig Es beweiſt am
beſten wie unſer Verwandter ſein Töchterchen liebt

Wir waren aber doch alle damit einverſtanden auf jede
beſondere Verlobungsfeier zu verzichten und Du beſonders

Der Entſchluß meines Schwiegervaters ändert alles ent
gegnete Hildemar ungewöhnlich lebhaft Deshalb bleibt ja
doch die Feier auf den engſten Familienkreis beſchräukt

Du biſt wie verwandelt ich kenne Dich kaum wieder
ſagte die Mutter mit einem leiſen Seufzer weil ſie daran dachte
wie viel Unzuträglichkeiten das Erſcheinen des Kommerzienrats
und ſeines Sohnes für ſie im Gefolge haben würde

Sollte ich nicht rief Hildemar aus und auf ſeinem früher
ſo ernſten Antlitz ſpiegelte ſich deutlich das Glück wider das
jetzt ſeine Seele erfüllte Lehrt mich doch jede Stunde mehr
welch ſonniges Kind ich an ihr beſitze Sie gibt mir wieder
was ich längſt verloren geglaubt hatte das Vertrauen zu
der Reinheit und Güte des Weibes und ein Stück meiner
Jugend

Jn dem Herzen der Gräfin regte ſich wieder ein Gefühl
des Neides das ſie in den letzten Tagen ſchon ſo oft beſchlichen
hatte und das ſie vergeblich niederzukämpfen ſuchte Sie hatte
für ihren Sohn ſtets die überſchwenglichſte Liebe empfunden
und ſie war glücklich geweſen daß ſie bisher ſein Herz allein
beſeſſen hatte und nun ſtahl ihr gewiß das junge Ding alles
was bisher für ſie den Wert des Lebens ausgemacht hatte
Sie gewahrte es ja zu ihrem heimlichen Schmerz ſchon jetzt
wie Hildemar mit der Schwärmerei eines Jünglings ſich dieſem
unerfahrenen Mädchen zuwandte und ſeinem Geplauder mit
einer Aufmerkſamkeit lauſchte als ob ihm dadurch ein neuer
Weisheitsquell erſchloſſen werde

Und Deine arme Mutter vergißt Du darüber ganz
unwillkürlich entſchlüpfte dieſe Klage ihren Lippeu

Mutter wie kannſt Du das ſagen rief Hildemar
ſchmerzlich betroffen aus Fürchteſt Du wirklich ich könnte

Dich weniger lieben und verehren Wie ſchlecht und undankbar
müßte ich dann ſein

Sie zog ihn mit einer faſt leidenſchaftlichen Erregung an
ſich Jch habe ja nur Dich nud ſonſt nichts auf der Welt
Deine Liebe zu verlieren würde mich wahnſinnig machen

Sei ſicher Mama Du behältſt ſie Gabriele entwendet
Dir davon nicht ein Atom Und mußt Du nicht ſelbſt ſagen
daß ſie Dir die Liebe und Verehrung einer Tochter entgegen
bringt

Ja ſie iſt gutmütig das erkenne ich wohl und doch
Nein Mutter Du haſt nichts zu fürchten und wie reich

biſt Du jetzt Du haſt anſtatt einer Tochter zwei entgegnete
Hildemar in einem heiteren und ſcherzenden Tone als könne
er damit vollends die Beſorgniſſe ſeiner Mutter zerſtreuen

Baldwine rief die Gräfin aus und ſich zu dem Ohr
des Sohnes neigend als fürchte ſie einen Lauſcher begann ſie
mit leiſer Stimme Soll ich Dir einmal bekennen wie es in
meinem Mutterherzen ausſieht Jch kann meine Tochter nicht
ſo lieben wie ich ſollte Jch kann es nicht ſie rang die
Hände und über ihr Antlitz zuckte es ſeltſam

So hatte der Sohn ſeine Mutter noch nie geſehen und
er entgegnete tief bewegt Jch habe das wohl geahnt und es
hat mich auch manchmal geſchmerzt wenn ich gewahrte

Jch kann ſie nicht lieben ich kann es nicht klagte die
Gräfin weiter Sie iſt das ganze Ebenbild ihres Vaters in
allem erinnert ſie mich an den Mann der mich ſo grenzenlos
unglücklich gemacht hat und wenn ich mich auch bezwingen
wollte es war mir immer als ob mich eine Kluft von Baldwine
trennte und das iſt bis heute geblieben Sie hat ſich ſchon
als Kind trotzig von mir abgewendet wie einſt ihr Vater
weil wir uns nicht verſtanden haben nie verſtehen können und
ſo ſind wir uns fremd geblieben

Hildemar wußte ja längſt wie kühl das Verhältnis war
das zwiſchen ſeiner Mutter und Baldwine beſtand und doch
wurde er heute von dieſer offenen Ausſprache ſeltſam ergriffen



Seite 2 MittwochRegiment Königin Schlesw Holſt Nr 86 am 22 März d Js im
Lazarett Kalkfontein an Typhus geſtorben Treiber Hermann Gummert
aus Groppendorf bei einem tätlichen Angriff auf einen Poſten in Lüderitz

bucht erſchoſſen

Der ſüdweſtafrikaniſche Feldzug wird ſobald nicht beendet
ſein Jm Schutzgebiet ſelbſt rechnet man mit einer Dauer mindeſtens
noch bis Juli Die Hottentotten haben ihre Angriffsfähigkeit trotz
aller Verluſte nicht eingebüßt wie die neueſten Meldungen aus dem
Süden zeigen wo die Karasberge und deren Umgegend geſäubert wird
Die Abteilung unter Major von Kamptz die mit dem in den Bergen
gemachten Beutevieh nach der Station Keetmanshoop zurücktehrt iſt auf
dem Wege dahin zweimal von den Hottentotten angegriffen worden Die
Eingeborenen konnten aber unter großen Verluſten für ſie allein in
dem erſten Gefecht fielen 50 infolge der günſtigen Artilleriewirkung
urückgeſchlagen werden Demgegenüber ſind unſere Verluſte mit drei

ten und fünf Verwundeten nicht erheblich Die Scharen Morengas
ſind zerſprengt worden und es wird dies als Erfolg der früheren Kämpfe
bezeichnet Die Eingeborenen finden ſich aber doch ſtets wieder zuſammen
oder die einzelnen Banden überfallen wie wir oben wieder geſehen haben
ſchwächere deutſche Abteilungen die nicht immer ſo günſtig abſchneiden
wie die des Majors von Kamptz Denn im Kleinkrieg ſind die Hotten

totten Meiſter
Das erſte Turbinenfahrzeug unſerer Marine, der

Kreuzer Lübeck hat in dieſen Tagen ſeine Probefahrten abgehalten
Wie darüber aus Kiel berichtet wird ergaben die Probefahrten ein recht
günſtiges Reſultat Man hofft daß das Schiff bei voller Forzterung
eine Geſchwindigkeit von 24 Knoten 441 Kilometer in der Stunde er
reichen wird te mit Kelbenmaſchinen ausgerüſteten Schweſterſchiffe der
Lübeck laufen durchweg nur 22 Knoten

Oeftreich Ungarn
Zur Kriſis

Budapeſt 27 März Der König hat geſtern nachmittag den
Botſchafter v Szögyeny Marich in beſonderer Audienz empfangen
im Laufe des heutigen Tages wird er abermals vor dem Monarchen in
Audienz erſcheinen Die Berufung des Botſchafters an das Hoflager iſt
ausſchließlich in der Abſicht erfolgt ſeine Meinung über die Kriſe zu ver
nehmen da auf die Anſchauung des Herrn v Szögyeny als ungariſchen
Staatsmannes und hervorragenden Kenners der internationalen Verhält
niſſe an entſcheidender Stelle der größte Wert gelegt wird doch können
wir aufs beſtimmteſte verſichern daß von einer Betrauung des Herrn
v Szögyeny mit der Kabinettsbildung nie die Rede geweſen iſt

Jtalien
Eine Rede des Papſtes

Rom 27 März Der Papſt hielt heute morgen im Konſiſtoriums
ſaale des Vatikans ein geheimes Konſiſtortum ab an welchem die
Kardinäle teilnahmen Der Papſt ernannte mehrere italieniſche und aus
ländiſche Biſchöfe unter anderen Dr Albert zum Erzbiſchof von Bamberg
und hielt bei dieſer Gelegenheit eine Anſprache in der er wie man
verſichert mehrere Fragen der inneren Kirchenordnung berührte und den
kirchenfeindlichen Geiſt in der franzöſiſchen Deputierten
kammer beklagte der Frankreich dem Zuſammenbruch entgegenführen
werde Des weiteren wies er auf die antikatholiſche Bewegung hin die
ſich am augenfälligſten in den Vorgängen in Frankreich und Ecuador
äußere Endlich äußerte ſich der Papſt noch über die chriſtlich demo
kratiſche Bewegung

Frankreich
Verſchwörung ruſſiſcher Flüchtlinge

Paris 27 März Zehn Polizeikommiſſare haben in den letzten
Tagen auf Anordnung der Sicherheitsbehörde in verſchiedenen Stadtvierteln
Hausſuchungen vorgenommen Einem Zeitungsberichterſtatter wurde
mitgeteilt die Polizei wolle lediglich feſtſtellen ob nicht trotz des ſeiner

eit erlaſſenen Verbotes von einzelnen Gaſtwirten und anderen Leuten
etzbeträge für den Totaliſator angenommen würden Der Figaro be

hauptet jedoch es handle ſich um eine viel ernſtere Angelegenheit die
Polizeibehörde und die ruſſiſche Geheimpolizei hätten eine von ruſſiſchen
Flüchtlingen angezettelte Verſchwörung entdeckt die den Zweck

haben ſoll eine neue Revolution in Rußland hervorzurufen Die Ver
ſchwörer hätten Anhänger in verſchiedenen europäiſchen Staaten wo gleich
zeitig Hausſuchungen vorgenommen worden ſeien Jn Paris ſind bei
weiteren 20 Perſonen Hausſuchungen vorgenommen und zahtreiche Papiere
und Brieſſchaften beſchlagnahmt worden alle dieſe Papiere ſind dem
Miniſter des Jnnern übermittelt worden Es iſt möglich daß infolge
des Ergebniſſes dieſer Hausſuchungen eine Anzahl Ausweiſungsbefehle er
Haſſen werden

Zur Reiſe Kaiſer Wilhelms nach Tanger
Der frühere Marineminiſter Laneſſan beſpricht in ſeinem Blatte

Siècle die Reiſe Kaiſer Wilhelms nach Tanger und ſagt es ſei offen
kundig daß der Kaiſer ſich bei dieſer Gelegenheit als Beſchützer der
Unabhängigkeit Marokkos zeigen wolle Dieſe Haltung könnte die
Eigenliebe Frankreichs nicht verletzen man könnte höchſtens eine Lektion
2 die franzöſiſchen Diplomaten und eine Warnung für diejenigen

arin erblicken welche die franzöſiſche Diplomatie nach dieſer Richtung
Frankreich ſelbſt könne ſich weder über eine Unkorrektheit

Deutſchland verteidigt
Das

Nur diejenigen können dieſes Vorgehen

gelenkt haben
noch über ungerechtfertigte Beſtrebungen beklagen
ſeine Intereſſen in Marokko wie Frankreich die ſeinigen verteidigt
iſt das Recht Deutſchlands

er alle Liebe und Zärtlichkeit der Mutter genoß und daß die
Schweſter beinahe völlig leer ausging und doch ſobald er nur
den leiſeſten Verſuch gemacht eine größere Annäherung der
beiden herbeizuführen war er damit geſcheitert Die Gegenſätze
waren zu groß und hatten ſich mit den Jahren noch verſchärft

Die Mutter mit ihrem auf das Praktiſche gerichteten Sinne
fand an Baldwine beſtändig etwas zu tadeln ihre müßige
Träumerei ihr Romanleſen war ihr ein Greuel Sie kann
ſehen daß ich mich abmühe und abquäle und ſie rührt trotzdem
keinen Finger hatte die Mutter zwar oft geklagt aber erſt heute
war aus ihrem ſturmbewegten Jnnern hervorgebrochen warum
es ihr ſo ſchwer ja unmöglich fiel mit ihrer Tochter in
Harmonie zu kommen

Das offene Bekenntnis der Mutter berührte den Sohn auf
das ſchmerzlichſte Es tat ihm bitter weh denn er mußte ſich
ſagen wie ſchwer ſie beide unter dieſer innerlichen Entfremdung
gelitten

Jch würde ja alles ruhig tragen fuhr die Gräfin nach
einer Pauſe fort wenn uns nicht die Erbſchaft ganz und gar
verloren ginge Es wäre furchtbar

Das alſo war es was die Mutter ſo quälte und jetzt mehr
denn je Glaube mir Mama ſelbſt wenn wir noch in den
Beſitz dieſes großen Vermögens kommen ſollten es würde uns
nicht glücklicher machen als wir ſchon ſind

Die Gräfin ſchüttelte ſehr entſchieden den Kopf Hätte
Baldwine dieſen Gedanken ausgeſprochen ſo würde ſie mit
ihrem ſchärfſten Tadel nicht zurückgehalten haben dem geliebten
Sohne gegenüber begnügte ſie ſich nur zu ſagen Glaube
mir Hildemar ein großer Reichtum erhebt uns über die
kleinlichen Alltagsſorgen dann erſt wiſſen wir daß wir zu den
Auserwählten gehören und nicht nötig haben uns vor dem
erſten beſten zu bücken Die hochgewachſene Frau erhob das
Haupt und der ungemeſſene Stolz der in ihr vorherrſchte
kam noch mehr zum vollen Ausdruck IJch bin nicht
eldgierig fuhr ſie fort als wolle ſie ſich gegen einen ſolchenKagwvone des Sohnes verteidigen Jch will nur reich ſein

weil ein armer Adel ein Neſſushemd iſt das ſeinen Träger
grenzenlos elend macht

Fortſetzung folgt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
ſeltſam finden welche ſo leichtfertig waren dies nicht vorauszuſehen Die
äußere Politik des republikauiſchen Frankreich muß ſich am hellen Tage
vollziehen ſie braucht weder geheime Unterredungen noch heimliche Ab
machungen Wir haben bei der Faſchoda Angelegenheit zu unſerem eigenen
Schaden erfahren was diplomatiſche Geheimniskrämerei koſten kann Wir
wollen gelegentlich Marokkos nicht ein Abenteuer erneuern das für uns
ſo peinlich war Es ſcheint mir deshalb daß die franzöſiſche Regierung
einen Beweis ihrer Klugheit liefern würde wenn ſie ſehr nachdrücklich die
bereits abgegebenen Erklärungen wiederholen würde daß Frankreich ent
ſchloſſen ſet die Unabhängigkeit Marotios und die Freiheit des ausländiſchen
Handels im marokkaniſchen Gebiete vollauf zu reſpekrieren Die Liberté
meldet angeblich offiziöss Saint René Taillandier werde erſucht
werden die Verhandlungen mit der marokkaniſchen Regierung möglichſt zu
beſchleunigen Das Blatt erklärt weiter der Kaid Sir Harry Maclean
der zum Befehlshaber der marokkaniſchen Truppen während des Beſuchs
des Deutſchen Kaiſers in Tanger ernannt iſt könne unter keinem Vorwand
Kommandeur der marokkaniſchen Truppen in Tanger bleiben da dieſe
Funktion entſprechend dem engliſch franzöſiſchen Abkommen ausſchließlich
franzöſiſchen Offizieren zuſtehe

Tanger 27 März Der hieſige Korreſpondent der Times Harris
wurde hente vor dem engliſchen Poſtamt von einem Marokkaner der von
Beruf Fremdenführer iſt in den Leib geſtochen doch iſt die Verwundung
da der Dolch ſich in die Uhrkette verwickelte leicht Der Angreifer flüchtete
ſich zu dem Sherif von Uazzan was ihn zu der Tat veranlaßte iſt nicht
bekannt

Orient
Unruhen auf Kreta

Konſtantinopel 27 März 3 den letzten Tagen haben oppo
ſitionelle Bewegungen im weſtlichen Bezirk von Kreta Fortſchritte
emacht Die Aufrechterhaltung der Ruhe iſt ſchwierig geworden Vorige

oche wurden im weſtlichen Bezirk und in Kiſſamo viele Schießwaffen
und Munition ausgeſchifft Mittwoch ſind einige muhamedaniſche Familien
aus dem Jnnern nach Kanea geflüchtet Es werden Proklamationen ver
teilt welche die franzöſiſche Gendarmeriemannſchaften zum Treubruch auf
fordern Donnerstag abend zogen die Chefs der Bewegung Veniſelo
Manos und Fumis mit 300 Anhängern nach Theriſſo 12 Kilometer ſüd
lich von Kanea wohin unter dem Vorwande einer friedlichen Verſammlung
ein großer Zuzug der Landbevölkerung ſtattfindet Freitag früh wurde
die Gendarmerie von Unzufriedenen beſchoſſen wobei zwei Mann ſchwer
verwundet wurden Die Ruheſtörer erhielten Verſtärkungen aus Kandia
Retymo und Naſſib wodurch deren Zahl auf 2000 ſtieg Die Hälfte der
Menge war bewaffnet Die Verſammelten hißten die griechiſche Fahne
Heute wollen ſie die Einverleibung durch Griechenland verkünden und
gleichzeitig eine Denkſchrift an die Großmächte richten in welcher ſie die
dimngenden Beweggründe ihres Vorgehens darlegen und erklären in der

Lage die Entſchließungen der Großmächte abzuwarten
leichzeitig verſprechen ſie die Ruhe und Ordnung aufrecht zu

erhalten
Kaneg 27 März Der Präſident der proviſoriſchen Na

tionalver ſammlung Papayrimakis hat eine an die Konſuln gerichtete
Proklamation erlaſſen in welcher erklärt wird daß das kretenſiſche
Volk welches nach einem Syſtem das beinahe Abſolutismus ſei regiert
werde ſeine Vertreter zu einer allgemeinen Verſammlung zuſammen
berufen habe welche die Vereinigung Kretas mit Griechenland
proklamierte Die Proklamation bringt den Dank gegen die Mächte zum
Ausdruck und bittet in Erwägung der Forderung der Ziviliſation davon
abzuſtehen den gegenwärtigen Zuſtand mit Gewalt aufrechtzuerhalten Die
Nationalverſammlung proklamiere die Vereinigung mit Griechenland mit
Ausnahme der Teile der Jnſel welche im Jahre 1897 von den inter
nationalen Truppen beſetzt wurden

Athen 27 März Gegenüber der kretiſchen Unionsbewegung bleibt
hier die Haltung von Regierung und Publikum gemäßigt An die
jetzige Erreichung der Union glaubt niemand Regierung und
Preſſe raten den kretiſchen Aufſtändiſchen von Gewaltmaßregeln ab und
mahnen ſie ruhig auseinanderzugehen ſobald ſie die Forderung der Ver
einigung mit Griechenland proklamiert haben Reformen in der Re
gierungsweiſe Kretas werden jedoch allgemein für erforderlich erklärt
Vielfach glaubt man auch daß die Unruhen nur die Durchſetzung der
Reformen zum Hauptzweck haben

Fürſt Ferdinand beſucht den Präſidenten Loubet
Sofia 27 März Wie der Politiſchen Korreſpondenz gemeldet

wird verlautet hierſelbſt daß Fürſt Ferdinand einer an ihn er
angenen Einladung folgend dem Präſidenten Loubet in den nächſtenLoge einen offiztellen Beſuch abſtatten werde Der Miniſterpräſident

Petrow werde vorausſichtlich den Fürſten nach Paris begleiten

Rußland
Unruhen und Ausſtände

Warſchanu 27 März Der Urheber der Bombenexploſion
in der Vorſtadt Praga iſt der 18jährige aus dem Bezirk Nowominsk
ſtammende Schloſſer Stefan Okrjeia Der ria auf der Polizei
ſtation ſcheint zu dem Zweck ins Werk geſetzt zu ſein den Polizeimeiſter
zu veranlaſſen ſich zur Polizeiſtation zu begeben Die Perſon die den
Anſchlag auf den Polizeimeiſter ausübte ſcheint ſelbſt bei der Flucht ver
wundet worden zu ſein

Samara 27 März 1500 Handlungsgehilfen haben infolge
der Weigerung der Prinzipale die Arbeitszeit einzuſchränken beſchloſſen
in den Ausſtand zu treten

Wladikawkas 27 März Die Arbeiter der Sadon Bergwerke
haben wegen Lohnſtreitigkeiten die Arbeit eingeſtelltNjeſhin Gouv Dchernigow 27 März Die hieſige techniſche

Schule iſt zeitweiltg geſchloſſen worden da von den Schülern infolge
eines Konfliktes mit den Lehrern Ausſchreitungen begangen wurden Die
Schule wird polizeilich bewacht

Jalta Gouv Taurten 27 März Faſt alle Magazine und
Branntweinbuden ſowie das Poltizeiamt ſind zerſtört worden
Einige Läden wurden in Brand geſteckt Seit heute früh iſt die Stimmung
ſehr erregt das Eintreffen von Truppen wird erwartet Die Poſt wird
von Soldaten bewacht Der Stadtrat iſt zu einer außerordentlichen Sitzung
zuſammenberufen worden

Aſchabad 27 März Aus Kotſchan wird telegraphiſch hierher ge
meldet daß die dortige Bevölkerung ſich im Aufruhr befindet die
ruſſiſchen Einwohner ſind geflüchtet

Sebaſtopol 27 März Die Bevölkerung iſt infolge von Nachrichten über die Unruhen in Falta erregt Die aus dem Norden kommen

den Reiſenden deren Ziel Jalta iſt bleiben hier Der Polizeichef von
Jalta iſt verwundet Es werden Kriegsſchiffe mit Matroſen und 3 Kom
pagnien Soldaten nach Jalta geſandt

Aſien
Der Krieg in Oſtaſien

Die Köln Ztg meldet aus Petersburg von geſtern Gegenüber den
Meldungen von einem bevorſtehenden affenſtillſtande zwiſchen
Rußland und Japan kann verſichert werden daß bei den nächſt
beteiligten ruſſiſchen Regierungsſtellen zur Zett von Waffenſtillſtands oder
Friedensverhandlungen nichts bekannt iſt Die allervitalſten Intereſſen
Rußlands ſprechen gegenwärtig gegen einen Waffenſtillſtand wodurch die
Lage der ruſſiſchen Armee um nichts gebeſſert würde Rußlands eigene
finanzielle Kraft genügt vollkommen den Krieg ohne fremde Hilfe fort
zuführen auch für den Fall der Erſchöpfung der Geldvorräte würde
Rußland Mittel und Wege finden zur Erſchlietzung von Hin quellen für
die Kriegsführung Die innerpolitiſche Lage dürfte umſoweniger Anlaß
u Schwierigkeiten bieten als die Regierung gewillt iſt die von Kaiſer

Nikolaus in Ausſicht geſtellten Reformen möglichſt bald in die Tat um
uſet nTee die Situation der ruſſiſchen Armee legt nur folgende

Meldung vor Unſere Patrouillen haben ſich der Stadr Tſchantufu ge
nähert Ein in die Stadt eingedrungener Freiwilliger erkundete daß die
Stadt von etwa zwei Jnfanteriebataillonen und zwei Eskadrons Japaner
beſetzt iſt Vor der Front unſerer Armee wurde eine im Biwat liegende
Chunchuſenbande unter Führung japaniſcher Offiziere und Unteroffiziere
bemerkt

Marſchall Oyama meldet daß von den NichtKombattanten die bei
der Schlacht von Mukden in die Hände der Japaner fielen folgende ent
laſſen wurden Bei der Front der Avantgarde 47 im Offizierrang 359 im
Unteroffizierrang Stehende 9 Pflegerinnen 2 Prieſter und 4 Kaufleute
die der Armee attachiert waren Auf ihren Wunſch in Tſchifu reſp
Schanghai werden entiaſſen 23 im Offizierrang 298 im UnteroffizierrangStehend und 23 Pflegerinnen

29 März

Kleine Chronik
Leipzig 27 März Verhafteter Einbreche Am Sonnabend

nachmittag erſchien in einem hieſigen Bankinſtitut ein Mann der ein
Wertpapier lautend über 1000 vorlegte und angab daß er dasſelbe
im Auftrage eines jungen Mannes verkaufen ſolle Die hiervon ver
ſtändigte Kriminalpolizei verhaftete den Auftraggeber der ſich in der Nähe
der Bank aufhielt Jm Beſitze desſelben wurden für etwa 11000 M
Wertpapiere gefunden die wie ſich bei den Erörterungen ergab aus
einer Privatwohnung in der König JohannStraße geſtohlen worden
waren Der Beſitzer hatte dieſelben noch gar nicht vermißt Die Wert
papiere befanden ſich in einer eiſernen Kaſſette die letztere fehlt noch und
iſt vermutlich von dem Diebe weggeworfen worden Außerdem wird noch
eine 3 proz Deutſche Reichsanleihe von 1901 La D Nr 358 893 über
500 M vermißt

Meuſelwitz 27 März Eiſenbahnunfall Heute vormittags
11 Uhr 13 Min entgleiſte die Lokomotive des von Ronneburg kommenden
Perſonenzuges auf dem hieſigen Bahnhoſe in einer Weiche ſo daß ſie quer
über das Gleis ſtand Die drei Wagen des Zuges blieben im Gletſe ſo
daß Perſonen nicht verletzt worden ſind

Koburg 27 März Unter Anzeichen von Tollwut wurde
ein fünſähriger Knabe aus Thann in das Koburger Krankenhaus ein
geliefert Er war im Sommer vorigen Jahres von einem tollen Hund
gebiſſen und in der Berliner Tollwutſtation geimpft worden Seit drei
Wochen traten neue Erſcheinungen zutage und der Junge biß ſeine Mutter
ſo daß ſich dieſe gleichfalls impfen laſſen muß

Koburg 27 März Das Oberhofmarſchallamt wird vom
1 Oktober dauernd nach Gotha veriegt

Hirſchberg 27 März Jm Wiederaufnahmeverfahren frei
geſprochen wurde der Maurer Robert Kretzſchmer aus Kunnersdorf
von der Anklage der gefährlichen Körperverletzung nachdem er die gegen
ihn erkannte Strafe von drei Monaten Gefängnis bereits verbüßt
hatte Der Gerichtehof beſchloß das Urreil im Reichsanz zu veröffent
lichen Kretzſchmer wird für die unſchuldig erlittene Strafhaft eine Ent
ſchädigung erhalten

Konitz 27 März Neue Ausbruchſtelle der Genickſtarre
Jm Dorſe Czersk iſt die Genickſtarre ausgebrochen Eine ganze Anzahl
von Perſonen namentlich Kinder ſind erkrantt Eine Perſon iſt der
Krankheit bereits erlegen Kreisarzt Dr König hat alle Vorſichtsmaßregeln
getroffen Die Schulen wurden geſchloſſen

Augsburg 27 März Doppelmord Jn Dinkelſcherben
ſind geſtern morgen die 77 und 69 Jahre alten PrivatiersEheleute Zott von
dem Metzgergehilfen Hörmann welcher im Nachbarhauſe in Arbeit ſtand
mit einer Axt erſchlagen worden Man fand bei ihm 1500 Mark
geraubtes Geld Bei ſeiner Verhaftung iſt er entſprungen und noch nicht
wieder eingefſangen worden Jn der Wohnung der Ermordeten wurden
noch eiwa 4000 Mark bar und der doppelte Betrag in Wertpapieren
entdeckt

Landau Pfalz 27 März Blutige Ehedramen Eine
31 jährige Frau das Weib des Knechtes Brauner Mutter dreier Kinder
wurde morgens im Straßengraben mit aufgeſchlitztem Leib tot aufgefunden
Der Mörder iſt im eigenen Gatten der Frau zu ſuchen der anſcheinend
aus Eiferſucht gehandelt hat Jn Pirmaſens überfiel ein 37 jähriger
Schuhmacher ſeine Ehefrau Mutter von 7 Kindern mit einem Meſſer
und verletzte ſie tödlich worauf er ſich gleichfalls ſchwere Verletzungen
beibrachte

Grabow 27 März Erſchoſſener Schmuggler Unweit
Grabow wunde ein Schmuggler von ruſſiſchen Grenzſoldaten auf preußiſchem
Gebiete erſchoſſen

Brünn 27 März Durch Gaſe getötet wurden beim
Reinigen eines Abwäſſerungskanals in der Wollfabrik von Ziegler drei
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Arbeiter Bei der Bergung der Leichen wurden zwei Feuerwehr
leute bewußtlos konnten aber wieder ins Leben zurückgerufen
werden

Lungau 27 März awinen Jnfolge des eingetretenen Tau
wetters ſind in den letzten Tagen iu Lungau im Murtal mehrere große
Lawiuen niedergegangen Von den niederſtürzenden ungeheueren Schnee
maſſen wurden insbeſondere der Muswinkel und der Zederhauswinkel
ſtark in Mitleidenſchaft gezogen n dieſen beiden Seitentälern liegt
gegenwärtig der Schnee bis zu 15 Metern hoch jeder Verkehr iſt natürlich
unmöglich Die Lawinen haben große Waldbeſtände vernichtet und das
Erdreich bis tief herab mitgeriſſen ſo daß den armen Gebirgsbauern
nichts geblieben iſt als die nackten Felſen

e Mencheletz 27 März Vaterrache Den Liebhaber ſeiner
Tochter den 34 jährigen Korbflechter Joſef Zirkau aus Mencheletz in
Böhmen hat der gleichfalls die Korbmacherei betreibende Franz Danau
in Kleitau in Schwaben getötet Aus Erbitterung über die ſchlechte
Behandlung die der Liebhaber dem Mädchen und deſſen Kinde an
gedeihen ließ erſtach ihn der Ziehvater mit einem Küchenmeſſer

Aus der Amgebung
Merſeburg 28 März Der Beginn der diesjährigen

Provinzialſynode iſt von dem Konſiſtorium und dem Provinzial
ſynodalvorſtand in der jüngſten Sitzung beider Kollegien auf den 10 O
tober feſtgeſetzt worden Die Synode findet bekanntlich in Merſeburg ſtatt
Jhre Dauer iſt vorläufig auf 11 Tage beſtimmt

k Schraplau 27 März Tödlich verunglückt Heute vor
mittag gegen 101 Uhr geriet der Eiſenbahnarbeiter Wegeleben beim
Rangieren zwiſchen die Puffer zweier Wagen Er erlitt dabei ſolche
Quetſchungen daß der Tod auf der Stelle eintrat

kb Torgau 27 März Feuer Todesfall Jm Hauſe des
Schuhmachermeiſters Stein zu Troſſin kam frühmorgens gegen 2 Uhr
auf dem Boden Feuer zum Ausbruch welches alsbald das zum größten
Teile aus Fachwert beſtehende Gebäude bis auf die Umfaſſungsmauern
in Aſche legte Jn Drebligar wurde dieſer Tage der Jnvalide
Tauer zu Grabe geiragen der im 70er Feldzuge die Belagerung von
Belfort mitgemacht hat Eine Granate war dicht vor ihm zeiplatzt
trotzdem traf ihn kein Splitter Das umherſprühende Feuer verſengte ihm
jedoch die Augen derart daß er völlig erblindete

Naumburg 27 März Unfall mit tödlichem Ausgang
Der Geſchirrführer Erl von hier wurde in der ſtädtiſchen Kiesgrube ver
ſchüttet und erlitt dabei ſo ſchwere Verletzungen daß er im Diakoniſſen
hauſe zu Halle wohin man ihu gebracht hatte nach kurzer Zeit ſtarb

Eckartsberga 27 März Goldene Hochzeit Geſtern feierte
der Schuhmachermeiſter Wilhelm Zacheras mit ſeiner Ehefrau geb Kahle
das ſeltene Feſt der goldenen Hochzeit Dem Jubelpaare wurde durch
Herrn Diakonus Reinhardt die Ehejubiläums Bibel überreicht auch durch
Herrn Bürgermeiſter Wernicke wurde das Jubelpaar im Auftrage der
ſtädtiſchen Behörde mit einer Gabe bedacht

Oſterburg 27 März Selbſtmord eines Knaben Der
13 jährige Schulknabe Karl Brendahl der ſeinen Eltern genommen und
bei Frau Grethen hierſelbſt in liebevolle Pflege gegeben wurde war am
Sonnabend mit einem Schulkameraden nachmittags in die Tannen bei
Polkern zum Holzholen gegangen Er entfernte ſich plötzlich von ſeinem
Freunde und keyrte weder zu dieſem noch zu ſeiner Pflegemutter zurück
Am Sonntag früh fand man den Knaben erhängt im Walde vor
Anſcheinend hat den Jungen Furcht vor einer Operation in den Tod
etriebenßem Wörlitz 27 März Bürgermeiſter Eiſerbeck Bürger

meiſter Wilhelm Eiſerbeck der unſerer Stadtverwaltung 18 Jahre lang
vorſtand iſt heute mitiag 71 Jahre alt nach kurzem ſchweren Leiden
geſtorben Er gehörte ſuüher auch dem anhaltiſchen Landtage au

8 Leopoldéhall 28 März Diebſtahl Jn einem Hauſe der
Bodeſtraße wurde mittels Einbruchs in die Bodenkammer dem Kaufmann
Spieler eine Quantität Wäſche im Werte von ca 150 M geſtohlen Der
Beſtohlene hat die Diebe am Spätabend über ſeiner Wohnung gehen
hören aber angenommen daß die Schritte von dem Dienſtmädchen her
rühren Von den Dieben fehlt jede Spur

Erfurt 27 März Die Stadtverordneten genehmigten den
erneuten Antrag einer Kommiſſion wonach die am 9 Mat ſtattfindende
Schillergedenkfeier als eine Feier für die geſamte Bevölkerung gedacht
iſt Der Hauptakt der Veranſtaltung ſoll ſich mittags 12 Uhr auf den
althiſtoriſchen Domſtufen auf dem Friedrich Wilhelmsplatz abſpielen Ein
Maſſenchorgeſang der 500 Sänger des Erfurter Sängerbundes im Verein
mit der geſamten Erfurter Schuljugend wird den Schluß der großartig
angelegten Feier bilden Zur Beſtreitung der Koſten hat der Magiſtrat
Mittel bis 2500 Mk zur Verfügung geſtellt Die Geſchäftsleute und
Arbeitgeber ſind aufgefordert worden ihren Angeſtellten am 9 Mai eine
Mittagspauſe von mehreren Stunden zu gewähren
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Nr 75 Mittwoch
Lokales

Der Nachdruck unſerer DriginalZokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 28 März
Geſchloſſene Sitzung Die Stadtverordneten vertagten in ihrer

geren geheimen Sitzung die Beſchlußfaſſung über die MagiſtratsvorlageErwerb zweier Gnmndſtige und Mittelbewilligung zu den Vorarbeiten

für den Neubau eines Polizeigebäudes Die Vorlage ſoll noch einmal an
die Baukommiſſion zurückgehen und der Magiſtrat erſucht werden einenPlan über das zum Rathausumbau zur Verſugung ſtehende Geſamtareal

vorzulegen damit r werden kann ob es nicht möglich iſt das
Polizeigebäude in Verbindung mit den rathäuslichen Gebäuden zu er

Dann genehmigte die Verſammlung den Ankauf des Grundſtücks
Auguſtaſtraße 1 zwecks Erweiterung des Schulyhofs der Mittelſchule an
der Charlottenſtraße unter der Bedingung daß der Kaufſpreis von den

auf 35000 Mk ermäßigt wird
Von der Univerſität Auf Grund ſeiner JnauguralDiſſertation

NMassingers The Pieture und Painter II 28 wurde Herrn Alfred
Merle aus Spremberg von der philoſophiſchen Fakultät der
Doktorgrad erteilt

Vakante Stellen für Militäranwärter im Bezirke des vierten
Armeekorps Bernburg r h 2 Nachtſchutzleute Lauchſtedt
Magiſtrat Stadtſekreiär und Kaſſenkontrolleur Oſterburg Altmart
Königliches Lehrerfeminar Schuldiener Schönebeck Elbe Magtiſtrat
Poltzeiſergeant

Straßenſperrung Zwecks Vornahme von Pflaſterarbeiten wird
die Gr Wallſtraße vom Jägerplatz bis zum Kirchtor von morgen ab ſür
den Reit und Fahrverkehr geſperrt

Namensändernug Dem Poſtboten Auguſt Guſtav Wilhelm
Bulle hierſelbſt iſt die Genehmigung zur Führung des Namens Blume
erteilt worden

Rechtsungiltige Polizeiverordnung des Oberbergamts
Die Deutſche Tieſvohr Aktiengeſellſchaft ließ in der Nacht vom 13 zum
14 Mai 1904 auf ihrem Terrain bei Niedexorſchel einen Bohrturm
bauen und machte hiervon dem WBergrevierbeamten ſchriftliche Mitteilung
Dieſe ging aber erſt am 15 Mai bei dieſem ein Nun ſchreibt 8 1 der
Polizeiverordnung des Oberbergamts zu Halle a S vom 1 Oktober 1903
folgendes vor Die Anſatzpuntte bei Bohrungen nach Steinſalz ſind
vor Beginn der Schürfung dem Bergrevierbeamten ſo genau anzuzeigen
daß ſie in die Mutungstarte eingetragen werden kann Wegen Nicht
befolgung dieſer Vorſchrift wurde gegen den Direktor der Aktiengeſellſchaft
Nollenberg ſtrafrechtlich eingeſchritten und derſelbe vom Schöffengericht
zu Worbis zu Strafe verurteilt Die Strafkammer am Amtsgericht zu
Heiligenſtadt erkannte auf Verwerfung der vom Angeklagten eingelegten
Berufung da die ſchriftliche Anzeige nicht gleichzeitig ſondern ſchon vor
der begonnenen Schürfung bei dem Bergrevierbeamten eingereicht werden
müſſe Jn der Reviſtonsinſtanz die der Angeklagte nunmehr beſchritt
beſtritt er die Rechtsgiltigkeit der angewandten berg polizeilichen Vorſchrift Der
erſte Strafſenat des Kammergerichts hob das angefochtene Berufungsurteil
auf und ſprach den Angettiagten mit folgender Begründung frei
Die Frage ob die Bergbehörde bezüglich des Schürfens Verordnungen
erlaſſen dürfe ſei viel beſtritten und ſonach recht zweifelhaft Einer Prü
fung derſelben bedürfe es aber nicht weil S 1 der Polizeiverordnung des
Oberbergamts aus einem anderen Grunde ungiltig iſt denn die Beſtimmung
ſei offenſichtlich zur Erleichterung der Kontrolle erlaſſen Zu dieſem Zwecke
habe die Polizei nach dem Geſehe vom 11 März 1850 nicht die Befugnis
Verordnungen zu erlaſſen Der Zweck der Vorſchrift tönne nur der ſein
die von der Behörde zu übende Kontrolle auf den Schürfenden abzuwälzen
das heißt ſich entgegenbringen zu laſſen worauf zu achten zu ihrer eigenen
Aufgabe gehört Hiernach halte ſich der gedachte S 1 nicht in den zu
täſſigen Grenzen und entbehre ſonach der Rechtsgiltigkeit

Kaliwerk Krügershall Akt Geſ Das Bankhaus Fried
mann K Weinſtock in Halle a S uud Herr Friedr H Krüger in
Halberſtadt haben von dem der Jnternationalen Bohrgeſellſchaſt Erkelenz
A Schaaffh Bankver gehörigen Kalifelderbeſitz zehn in den Gemar

ngen Teutſchenthal und Langenbogen bei Halle a S gelegene preußiſche
Normalfelder erworben und unter obigem Namen eine Aktien Geſellſchaft
mit 5000 000 M Kapital gegründet Das Aktienkapital beſteht ans
2000000 M vollgezahlten und 3000000 M 25prozentig eingezahlten
Aktien Der Sitz der Geſellſchaft iſt Halle a S

Stadttheater Die heutige Aufführung von Aida war durch die
plötzliche Erkrankung des Herrn Becker gefährdet Herr Dr Banaſch hat
ſich aber bereit erklärt die Partie des Rhadames trotz einer leichten FußVer
letzung die ſich der Künſtler am Sonntag zugezogen hat zu übernehmen
Morgen Mittwoch findet die letzte Aufführung der Operette Die Geiſha
ſtatt Beamtenkarten haben keine Giltigkeit Am Donnerstag wird Neßlers
Oper Der Trompeter von Säkkingen wiederholt Die Aufführung des

Ring des Nibelungen fallen in die erſte und zweite Woche des Monat
April Billets zu allen vier Abenden ſind zu bedeutend ermäßigten Preijen
bereits jetzt an der Theaterkaſſe zu haben Beamtenkarten haben zu den
Aufführungen des Zyklus keine Giltigkeit Herr Oberregiſſeur Scholling
iſt in dieſem Jahre von ſeiner bisherigen Gepflogenheit an ſeinem Ehren
abend ein großes klaſſiſches Werk zu geben abgewichen und bietet ſeinen

hlreichen Verehrern am Freitag die Neueinſtudierung des Sardouſchen
uſtſpiels Madame Sans Göne Die Katharine Hübſcher wird Fräu

lein Wagner den Napoleon I Herr Sieg ſpielen Billetbeſtellungen
nimmt die Theaterkaſſe entgegen

Neues Theater Mittwoch Abend gelangt Adolph Arronges
Luſtſpiel Wohltätige Frauen nochmals zur Aufführung Am Donnerstag
findet eine Wiederholung der Schwanlknovität Schwiegerſöhne ſtatt
welcher das einaktige Luſtſpiel Logik des Herzens vorausgeht Die
Jnhaber von Beamten und Vereinsbillets werden darauf aufmerkſam ge
macht daß nur noch wenige Vorſtellungen ſtattfinden zu denen Beamten
und Vereinsbillets Gültigkeit haben

Kabarettabende Der in Halle beſtens bekannt gewordene Ober
regiſſeur Alfred Lux welcher ſ Zt im WalhallaTheater als Sereniſſimus
ſtürmiſche Heiterkeit zu entfeſſeln wußte beabſichtigt hier im Saale der
Tulpe am 6 und 8 April Kabarettabende zu veranſtalten wie

ſie jetzt in Berlin außerordentlich beliebt geworden ſind Das Programm
wird ſo gewählt daß namentlich auch auf den Beſuch beſſerer Familien
gerechnet werden kann

Prüfung Donnerstag und Freitag fand wie alljährlich in der
ſtädtiſchen Kaufmänniſchen Fortbildungsſchule Abteilung für Drogiſten
unter Vorſitz des Herrn Stadtrat Uber im Beiſein einer großen Anzahl
Jnhaber hieſiger und auswärtiger Drogenfirmen eine Prüfung der jungen
Drogiſten ſtatt welche erfreulicherweiſe zeigte wie großen Wert die Schule
für dieſen Zweig unſerer Kaufmannſchaft hat welcher ſich ein beſtimmtes
Ziel zu erreichen geſtellt hat

Jubiläumsfeiern Der Eiſendreher Wilhelm Schöbe in der
Maſchinenfabrik von Weiſe Monski konnte am Sonnabend auf eine
25 jährige Tätigkeit bei der Firma zurückblicken Aus dieſem Anlaß wurden
ihm verſchiedene Ehrungen zu teil Am Vorabend brachte der Fabrik
geſangverein die Maſchinenbauer Liedertafel Eintracht ein Ständchen
unter gleichzeitiger Ueberreichung eines ſchönen Geſchenkes Die Firma
und Wertſtatt Kollegen ſtifteten ebenfalls anſehnliche Geſchenke Heute
feierten unter allgemeiner Teilnahme der Maſchinenwärter Wilhelm Stoye
und der erſte Ausläufer Albert Schwenke aus Oppin in körperlicher

ſche auf Grube Frohe Zukunft ihr 25 jähriges Arbentsjubiläum Herr
aumeiſter Kuhnt beglückwünſchte die Jubilare unter eben eines

Sparkaſſenbuches mit einer anſehnlichen Einlage und einem Diplom
Ebenſo beglückwünſchten der Betriebsführer und die übrigen Beamten die
Jubilare wobei beſonders das herzliche Einvernehmen zwiſchen Arbeit

eber und nehmer hervortrat Ein Ball der Beilegſchaft ſoll die erhebendeFeier beſchließen

Die Photographiſche Geſellſchaft E hält ihre 100 Sitzung
am Dienstag den 28 März abends 8 Uhr im oberen Saale des

Reichshof Die Tagesordnung lautet Geſchäftliches Herr Prwatdozent
Dr Gebhardt Ueberblick über die Entwicklung der photographiſchen
Objektive mit Lichtbildern Herr Stadtbaurat Rehorſt Die Photo

raphie im Dienſte der Heimatkunſt mit Lichtbildern Preisausſchreiben
ür das laufende Vereinsjahr Ausſtellung neuer Apparate und Urenſilien

der Händler mit photographiſchen Artikein Ausſtellung neuer photo
grapiſcher Literarur von Wilhelm Knapp

Der Zweigverein des Evang Bundes Halle Nord hält
am Sonntag den 2 April abends 8 Uhr in Bad Wittekind einen

amilienabend in gewohnter Weiſe ab bei welcher Gelegenheit Paſtor
onath Trotha die Verhältniſſe in Halle zur Zeit der Einführung der

Reformation beleuchten und die Frage erörtern wird was bot uns Rom
damals und heute Die in m geſtellten muſikaliſchen Darbietungen

bend erhoffen Außer den Mitgliedernniſchen Mitglieder dringend gebeten durch zahireiches

GeneralAnzeiger rür Halle und den Saalkreis
Da thr Intereſſe an den deutſchproteſtantiſchen Zielen des Bundes
zu nden

Kaufmänniſcher Verein für weibliche Angeſtellte Jn der
GeneralVerſammlung gedachte die Vorſitzende mit warmen Worten der
treuen Mitarbeit der a dahingegangenen Leiterin des Heims
Frau Dugge und ihrer Verdienſte um den Verein Die Anweſenden
ehrten das Andenken der Verſtorbenen durch Erheben von ihren Sitzen
Der von der Vorſitzenden erſtattete Jahresbericht zeigte daß der Verein
eine Zunahme von 53 ordentlichen und 4 außerordentlichen Mitgliedern
aufzuweiſen hat ſo daß er jetzt 315 Mitglieder zählt Die Stellen
vermittlung wurde von 387 Bewerberinnen in Anſpruch genommen
255 offene Stellen wurden gemeldet und 145 konnten beſetzt werden Daß
das Reſultat nicht günſtiger iſt liegt an der oft mangelnden Ausbildung
der Bewerberinnen ſo daß erſte Stellen ſelten beſetzt werden konnten
Deshalb ſei der Einführung des Fottbildungsſchulzwanges mit Eifer an
zuſtreben Die vom Verein eingerichteten Unterrichtsturſe in n

ngliſch Stenographie und Maſchinenſchreiben waren gut beſucht letzterer
ſogar von 38 Schülerinnen und haben gute Reſultate aufweiſen können
Der Mittagstiſch wurde von 22 Teilnehmerinnen durchſchnittlich täglich
beſucht und der freie Rechtsrat durch Herrn Rechtsanwalt Kettembeil
Schriftführer des Vereins häufig den Mitgliedern erteilt Vorträge
muſikaliſch deklamatoriſche Abendunterhaltungen und größere Feſtlichkeiten
trugen bei zahlreicher Beteiligung zur Zerſtreuung und Erheiterung bei
Auch der Kaſſenbericht weiſt einen günſtigen Abſchluß auf ſo daß ein
kleiner Ueberſchuß auf das neue Vereinsjahr vorgetragen werden konnte
Sodann wurde die Eintragung des Vereins beantragt die einſtimmig an
genommen wurde worauf die dazu notwendigen Satzungsänderungen er
folgten Zum Schluß wurde zur Vorſtandswahl geſchritten und der
alte Vorſtand wiedergewählt

Fußballſport Der Halleſche Fußballklub Normannia beſitzt
jetzt einen eigenen Sportplatz auf der nördlichen Seite des Schloß Frei
imfelde gelegen Die Eröffnung desſelben findet Sonntag den 2 April
nachmittags 31 Uhr mit einem Wettſpiel und div Rennen ſtatt Ein
Kommers wird die Feier beſchließen

FußballSport Am vergangenen Sonntag fuhr der hieſige Fuß
ball Klub Wacker 1900 nach Leipzig um daſelbſt gegen den Fußball
Klub Lipſia das fällige Verbandsſpiel in der I Klaſſe zu liefern Die
Vrreen waren bedeutend überlegen konnten aber infolge der brillanten
Verteidigung der Leipziger den Sieg nur auf 4 bringen

Konfſirmandenabend Für die Konfirmanden des Herrn Paſtor
Richter und für deren Angehörigen veranſtalten der Jungfrauenverein und
der Jünglingsverein der St Ulrichsgemeinde heute Dienstag um
U 8 Uhr im Wintergarten einen Familienabend

Betriebsſtörung Geſtern nachmittag gegen 3 Uhr brach in der
Gr Steinſtraße die Deichſel eines beladenen Möbelwagens Da der
Wagen auf dem Geleiſe der elektriſchen Bahn zu ſtehen kam ſo entſtand
eine Betriebsſtörung von 1 Stunde 15 Minuten Der Verkehr wurde
durch Umſteigen aufrecht erhalten Nachmittags 12 Uhr ſprang auf
dem Marktplatze ein Motorwagen aus den Schienen Betriebsſtörungen
ſind nicht entſtanden

Erwiſchter Spitzbube Ein fremder Barbier hatte ſich in ein
Haus geſchlichen und in einer offenen Bodenkammer über Nacht gepennt
Morgens erbrach er eine ganz verſteckt liegende Kammer die von Stell
machergeſellen als Schlaſſtube benutzt wurde Der Einbrecher zog ſogleich
ſeine alten Lumpen und zerriſſenen Stiefel aus und betkleidete ſich dann
mit guten Sachen der Stellmacher Sodann eignete er ſich noch an Geld
und Wertſachen an was er gerade ſand Als er aber das Haus ver
laſſen wollte wurde er von den Beſtohlenen überraſcht die ihm die Beute
wieder abnahmen ihm dafür aber einen ordentlichen Denkzettel gaben
worauf die Polizei gerufen wurde

Unhold Ein Schneidergeſelle der mehrere Jahre bei einem hieſigen
Meiſter arbeitete hat ſich in Abweſenheit des Meiſters und der Meiſterin
in der ſchändlichſten Weiſe an deren 3jährigem Töchterchen vergangen ſo
daß das Kind ſchwere Schädigung an ſeiner Geſundheit erlitt Der Unhold
wurde verhaftet

Ein feines Dienſtmädchen Bei einem hieſigen Fiſchhändler
war ein feines Dienſtmädchen ſeit längerer Zeit in Stellung das im
Beſitze eleganter Kleidungsſtücke und koſtbarer Leibwäſche c war Jetzthat c herausgeſtellt daß die ſchöne Maid die Dienſtherrſchaft fortgeſetzt

in der frechſten Weiſe erheblich beſtohlen hat und daher leicht große Aus
gaben für Garderobe beſtreiten konnte Der Liebhaber des Mädchens
ein Schloſſer fertigte Nachſchlüſſel an womit die Diebin die Kaſſe öffnete
und ſich Geldbeträge aneignete ſobald ſie allein in der Wohnung war

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Aufgeboten 27 März Der Bahnarbeiter Karl Schaaf und Marie
Schkölziger Bernburgerſtr 14 und Anhalterſtr 7 Der Pfarrer Johannes
Klocke und Elvira Serfling Oſterfeld und Viktor Scheffelſtr 12

Geboren 27 März Dem Geſchirrführer Otto Schömburg ein S
u Petersbergſtr 45 Dem Fenſterputzer Bruno Wiener ein S Otto

dolfſtr 6
Geſtorben 27 Mär Des Zugführer Heinrich Schoder Ehefr Hen

riette geb Seiler 56 Hardenbergſtr 8 Des Mineralwaſſerfabrikanten
Max Blümer S totgeb Gr Brunnenſtr 61 Les Tiſchlermſtr Robert
Kaßner S Robert 2 Mon Roßlau Der Paſtor emer Leopold Arndt
75 Weidenplan 17 Des Arbeiter Karl Leſſing aus Steuden T Emma
8 Diakoniſſenhaus

Standesamt Halle Steinweg 2
n u ſag oten 27 März Der Maurer Karl Preſcher und Berta Weiſe

uttelhof 5
Geboren 27 März Dem Maaſchinentechniker Max Trolle eine

Lucie Robert Franzſtr 8 Dem Handarbeiter Friedrich Römer ein
Willy Kl Sandberg 18 Dem Kaufmann Siegesmund Gerhardt ein
Werner Bernhardyſtr 53 Dem Eiſendreher Karl Mackenroth etne
Elly Alter Markt 33 Dem Gasanſtaltsarbeiter Max Strohbach eine
Charlotte Jacobſtr 44 Dem Eiſendreher Paul Beneke eine T Gertrud
Zwingerſtr 28 Dem Müller Reinhold Röhricht ein S Otto Jacob
ſtraße 47

Geſtorben 27 Märp Des Kantor emer Robert Schlegel Ehefrau
Anna geb Müller Neue Promenade 4 Die Witwe Friederike Ernſt
eb Lehmann 68 Bernhardyſtr 30 Der h sbeamte Paul

Wieſing 35 St EliſabethKrankenhaus Des Arbeiter Wilhelm Thiele
mann T Margarete 6 Klinik Der Privatſekretär Otto Stöckel 55
Klinik Der Dienſtmann Paul Berger 49 W Klinik Der Bahnwärter
Friedrich Frommold 95 Klintk Die Witwe Friederike Lange geb
Hedler 79 Streiberſtr 34 Der Maurer Robert Sondershauſen 87
Klinik Des Stellmacher Otto Roſt T totgeb Mittelwache 14 Der

rivatmann Gottfried Brieger 73 Kl Brauhausſtr 11 Des ArbeiterJohann Kozold T Hedwig 3 Woch Domſtr 1 Der Bureaugehilfe Alfred

Raubert 28 Bernhardyſtr 8a2 Des Schmied Karl Ehrhardt S Georg
3 Mon Gottesackerſtr 12 Des Bildhauer Hermann Landmann Ehefrau
Auguſte geb Schaaf 62 Neue Promenade 10 Der Arbeiter Wilhelm
Eſchke 69 J Bergmannstroſt Die Witwe Friederike Müller geb Döring
1 Pfännerhöhe 27 Des Maurer Friedrich Weſchke Ehefrau Henriette

geb Dannenberg 52 J Kellnerſtr 9

a

Auswärtige Aufgebote
Der Bautechniker Wilhelm Stemers und Martha Gabeler Kiel und

Steinbeck Der Maurer Franz Barth und Marie Frauendorf Oſendorf

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legttimation erforderlich

Telegramme und letzte Hachriuhten
Berlin 28 März Wolff s Bur Jm Herrenhauſe brachte

Graf Mirbach einen Antrag ein auf Prüfung der Frage ob es nicht
möglich ſei für das weſtliche Kanalgebiet durch Herſtellung elektriſcher
Schnellbahnen entſprechenden Erſatz für die beſchloſſenen Waſſerſtraßen zu

ſchaffen Eventuell ſoll eine Reviſion des Kanalnetzes für das weſtliche
Gebiet vorgenommen werden

Potsdam 28 März Wolff s Bur Der Herzog von
Sachſen Koburg Gotha hat ſich geſtern beim Exerzieren wiederum
einen Bronchialkatarrh zugezogen und muß deshalb mehrere Tage
das Zimmer hüten

Hamburg 28 März Privattelegramm Auf dem engliſchen
Petroleumdampfer Bloomfild der wegen Maſchinenſchadens auf die
Rhede Brunshauſen geſchleppt werden mußte wurde der Obermaſchiniſt

beim Hinabſteigen in die unteren Räume von ausſtrömenden Gaſen be

29 Marz Seite 3täubt und ſofort getötet Der nachfolgende Schiff szimmermann
wurde gleichfalls betäubt er konnte rechtzeitig gerettet werden

Rom 28 März Wolff s Bur Jn der Anſprache an das
Kardinalskollegium ſagte der Papſt Wir haben uns ſchon mit Euch
beklagt daß in Frankreich der Religion ſehr ſchädliche Be
ſtrebungen im Werke ſind Wir haben weniger wegen der Abſicht der
Aufhebung des vom Papſt und der Regierung der Republik am Beginn
des verfloſſenen Jahrhunderts zum gemeinſamen Wohl des Staates und
der Religion abgeſchloſſenen Vertrages Klage geführt als wegen der Ab
ſicht der dauernden Trennung von Staat und Kirche in Frankreich
Trotzdem wir mit allem Eifer und in jeder Weiſe bis in die letzten Tage
uns bemüht haben ein ſo großes Unglück abzuwenden und trotzdem es
unſer Wille iſt unſere Verſuche fortzuſetzen denn nichts liegt uns ferner
als der Wunſch uns den geſchloſſenen Verträgen zu entziehen iſt die An
gelegenheit doch mit einer ſolchen Leidenſchaft betrieben worden daß man
glauben muß daß es in Kurzem zu einer Kataſtrophe kommen müſſe
Wir bedauern tief das Loos des franzöſiſchen Volkes welches wir von
ganzem Herzen lieben denn jeder Schaden welcher die Kirche trifft
hat eine Rückwirkung auf das öffentliche Wohl im allgemeinen Nicht
nur die franzöſiſchen Katholiken für welche die Verteidigung der
Kirche eine heilige Sache ſein muß haben die Pflicht daran zu denken
daß ein ſo großes Unglück dem Vaterlande erſpart werde ſondern auch
alle diejenigen welche den Frieden und die Ruhe im Staatsleben lieben

Petersburg 28 März Wolff s Bur General Baron Kaul
bars iſt zum Kommandeur der General Batjanow zum Komman
deur der 3 mandſchuriſchen Armee ernannt worden

Petersburg 28 März Meldung des Laff Bur Der Poſten
des Kriegsminiſters wurde dem General Suchomlinow angeboten
ob er annimmt iſt noch nicht bekannt

Petersburg 28 März Meldung des Laff Bur Zwei Regi
menter Don Koſaken trafen zur Verſtärkung der Schloßwachen in
Zarskoje Sſelo ein

Sebaſtopol 28 März Wolff Bur Die Unruhen in Jalta
begannen geſtern abend An fünf Orten fanden Brandſtiftungen ſtatt
das Volk verhinderte die Löſcharbeiten Alle Polizeiwachtſtuben wurden
verwüſtet und die Arreſtanten freigelaſſen die Branntweinläden wurden
zerſtört Außer den geſtern Nacht von hier nach Jalta abgeſandten
Truppen ſind heute weitere drei Kompagnien abgegangen ebenſo eine
Eskadron aus Stmferopol Der Munizipalrat von Jalta beſchloß
in einer außerordentlichen Sitzung ſeinen Dank den Perſonen auszudrücken
welche die Verteidigung der Bürger übernommen hatten nachdem ſich die
völlige Unfähigkeit der Polizei herausgeſtellt hätte Perſon und Habe
zu ſchützen Es wurde beſchloſſen die Selbſtverteidigung zu organiſieren und da

mit eine beſondere Kommiſſion zu betrauen welche die Fragen bezüglich des
Schutzes der Angegriffenen und der Aufklärung der Urſachen der Unruhen löſen

ſoll Jm Kreiſe Njeſhine des Gouvernements Tſchernigow ſind Bauern
unruhen ausgebrochen es wurden heute mit Sonderzug Truppen dorthin
geſchickt Jnfolge eines drei Wochen währenden Ausſtandes der Arbeiter
der Neuen Ruſſiſchen Hüttengeſellſchaft in Juſowka wurde das Werk auf
unbeſtimmte Zeit geſchloſſen 14000 Arbeiter des Hüttenwerkes und der
Minen kehrten in ihre Heimat zurück nachdem ſie abgelohnt waren

Newyork 28 März Laff Bur Furchtbare Stürme im
Atlantiſchen Ozean werden von dem Dampfer Preltoria von der
HamburgAmerikaLinie berichtet der jetzt mit längerer Verſpätung hier
eingetroffen iſt Beſonders ſchweres Unwetter hatte das Schiff am
14 d Mts zu beſtehen Der Sturm tobte derartig daß die Fahrgäſte
im Zwiſchendeck ihre letzte Stunde durch Untergang des Schiffes
gekommen glaubten und unaufhörlich beteten Jn der Nacht zum
15 März gaben drei Frauen infolge der ausgeſtandenen Angſt vorzeitig

Kindern das Leben Drei Stunden lang war die Pretoria außer
Stande vorwärts zu manövrieren und trieb 31 engliſche Meilen aus dem

Kurs Fortwährend wurde Oel ausgegoſſen um die empörten Wogen zu
beruhigen Der Kapitän erklärte falls man dieſes Mittel nicht augewandt
hätte hätte ſich wahrſcheinlich das Schiff lotrecht überſchlagen Der Sturm

brach mit ſchreckenerregender Plötzlichkeit los begleitet von mächtigen
Windſtößen Das 5 Tons wiegende Rettungsboot wurde vom Wind von
den Davitts losgeriſſen und gegen die Kommandobrücke geſchleudert wobei

der Kapitän und mehrere andere Perſonen ſchwere Quetſch
ungen erlitten Ein Matroſe wurde über Bord gewaſchen und er
trank

Marktbericht
Dienstag den 28 März

Eier pro Mandel 0,85 0,90 t Kohlrüben pro St 0,10 0,25 Mi
Yutter pro Pfund 1,30 Tomaten pro St 0,05vonig in Waben p Pfd 1,40 Birnen pro Mandel 0,20 0,50
Zwiedeln pro Ltr 020 25 Aepfel pro Mandel 0,15 60
Jartoffeln 5 Ltr 0,85 0,40 Pflaumenmus v Ufd 0,25 0,80
Blumenkohl pro Stück 0,29 0,50 Getr Pflaumen üfd 0,25 0,30
Kohlrabi pro Stüd 0,05 Kaninchen pro Stück 1,00 1,20
Mohrrüben p WMdl 20 0,25 Enten pro Stück 2,50 8,50
Wirſing Kohl p Stück 0,10 0,25 Gänſe pro Stück 3,50 6 00
Weißkohl per Stück 0,10 0,50 Hähnchen e 155 2,50
Braunkohl pro Stück 008 0,10 Hühner pro Stil 1,25 50Notkohl pro Stück 0,10 0,39 z Tauben pro Paar 1,09 1,30
Roſenkohl pro Liter 0,25 030

Der Markt war auſterdem noch mit Fiſchen beſetzt

Viehmänkte
gohlachivieh merkt m sehen Vevnofe ru Halte am 27 März 1906

Prolse f 50 Kilogr a Leobend b Schlachtgewloht

Uugarinehse e
gesuchte Posten über Notiz

Autgetrieben waren I Qual II Qual III Qual er e 7a v a v 94
davon 7 Oohbsen 36 32 S 72 en 23 S26 Kühe 94 320 S 27 S 3517 Bnllen 33 82 1730 Kälber 8368 Hammoel Sohbake 82 S 80 J 25s 866

212 Schweine dayvon S S 7212 l andsohweine 64 2 63 S 60 130 82h
ausDer Geschäftegang war zohleppend A

mää

Nach dem Waschen ne ver a
s nicht fettende i zn yrrholingiycerin

Voranonchtliches Wetter am 29 März
Bei Weſtwind veränderliches mäßig warmes Wetter mil

Neigung zu Niederſchlägen

2Vaſſerſtände Am 27 März Weißenfels Oberpegel 4 268
Unterpegel 1,30 28 März Halle unterhalb 4 230
Trotha 3,86 27 März Bernburg 4 2,17 Calbe Unter
pegel 4 04 Oberpegel 1,92 Dresden 0 13 Magde
burg 285

Zur Beachtung Der hentigen Auflage liegt ein Pro
c von Kaiser Kaſtee Geschäte Europa s größter

affee Röſterei Betrieb bei worauf wir noch beſonders auf
merkſam machen
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Warenhaus Hamb Engros Lager 7Jahr e de
C We Gr Ulrichstr 60/61

Bartfüsserstr 3/5

c Wir ra sten nioht Wir rosten nioht Wir schreiten mit der Zeit

Grösstes elegantestes mit

allem Komfort der Neu
seit ausgestattetes Waren

haus von Halle

Kennen Sie unser Rabatt

n System e

S Wir haben bereits weit über

200 000
Rabatt Karten

ausgegeben

WAR

Anlässlich der Wiederhelhr des Faltrestages an welchem die Eröffnung unseres Warenhauses stattgefunden

u gewähren wir an den z Tagen Mittwoch d 29, Donnerstag d 30 u Freitag d 31 Märs

A Joppelte Rabatt Marken

Vier elektr Palrstille
durch alle Ftagen Figene
elektr Inckt u Kraft An
lagen von ca I50 HIP

Kennen Se unser Rabatt

sten
e Wir haben bereits weit über

200000
Rabatt Karten

ausgegeben

Spare
Sind Sie zufrieden

sagen Sie s andoernCafe 1 Tasse Kaffee u 1 Stück Junbiläums Xuchen narnen IO r
unzufrieden sagen

vei

Nussbaum

Sie s uns

Gaascronemn
in allen Stilarten ſowie ſämtliche

Gasbeleuchtungsgegenstände
Gasheiz und Gaskochapparate

in großer Auswahl empfiehlt

G G Hölzke Halle
Spezialgeschäft für Gas u Wasseraniagen

Franckeſtraße 7 Telephon 746
Bekannt billige Preise

ichtlicher Ausverkauherichtlicher Ausverkauf
Die zur Modistin Amalie Burghardtschen Konkursmasse von

I hier gehörigen Warenvorräte bestehend in

Damenhüten Huthlumen Federn Bändern ete,
werden vormittags von 12 u nachmittags von 6 Uhr im

Geschüttslokal Königstr 5
Hugo Scohmidt KonkursverwalterI zu billigen Preisen aus verkauft

Jaschenuhren für Konfirmanden

Kettenarmbändern Nadeln Vnrketten
Anhängern Colliers Kreuzen Korallensohmuck

in nur feinen modernen Muſtern empfiehlt in großartiger Auswahl zu reellen Preiſen

Kugust eckel gepr Uhrmacher
Unren und Koldwaren tandlung Steinweg 46/47

AlleinVerkauf der beliebten Schüler Ringe für die Francke ſchen Stiftungen Sp V

Tapeten
Meine neuen Musterkarten für das Jahr 1905 sind in wieder
bedeutend vermehrter Auflage zur Ausgabe fertig

Infolge der überwältigend grossen Auswahl erstklassiger Neu
heiten werden die Restbestände aus verflossener Saison

zu ausser ordentlich billigen Preisen geräumt

G Frauen cdor
Schulstrasse 3/4
Pöstechen bis 20 Rollen
zu jedem Preise

Fernsprecher 2341

Rester

Betligste Berg squelte 7
vorzüglicher

in und aus ländischer Natur

ff Champaguer Sekte
LiKöre

echt Jam Rum Kognak Arak

Sowlenweine
Kowlensekte

S Samcler
Poststr 1 Ecke Leipzigerstr

n T g f vMagazin Zum Pfau
Steinstr Ecke Kleinschmieden

in vorzügliher Oualität

Zylinder Mütevon 4,50 bis 15 Mk

KKlapprütevon 7,50 bis 16 Mk
nur das Neueſte und Beſte

De Jahre Garantie W
haben Sie

ſchon meine Spitzkugeln Honigkuchen
mit Schokolade überzogen probiert Jch
möchte Sie gern als Kunden haben

Carl SoochBreiteſtr 1u Markt Roter Turm 12

Die Restbestünde meines Wäschegeschäfts stelle ich vom heutigen
Tage ab weit unter Einkaufspreis zum sofortigen Verkauf und 2zwar

Kragen und Servitenrs Trikotagen
Ohberhemeclen in einen Halsweiten

Vitragenstoffe in weiss u bunt gestreifte Rouleauxstofſſo
Kiünderschirzen Badeanzüge

i WTauflkleider Stechkkissen l Rabysachen
I Deckenstoffe u Sommerdrelle Spitzen u Stickereien

Rohleinen Planleinen und Fischerleinen
Wollene Pferdedecken

Carl Steckner Grosse Steinstrass 74

Alekingselitteben Zentralsenitteten n

Zentralbobbin Nähmaschinen
ſind veraltete sohwerfällige Maſchinen gegenüber der

Phönix Nähmaschine
die alles bisher Dageweſene übertrifft

Kleinverkauf der Phönix u Naumann Häh
mascohinen bei

II Schömiümg, Gr Steinſtr 69
Reparakur Werkſtatt für alle Jabrikate

Grosse Frankfurter Pferde un kupagen Verosung

Ziehung am 5 April 1905
Coſe zu 1 11 Loſe zu 10 M ſind zu beziehen durch das

Sekretariat des Landwirtschaftliehen Vereins
Frankfurt am Main

Jn Halle a S bei C F G Kitzing Schmeerſtraße 28Otto Arndt Leipzigerſtraße 33

Walchgefäße ne
Zander Gr Klausſtr 12

Mitglied des Rabatt Spar Vereins

gar leb Ank frto 11 MonIIHühner alt belieb Farbe jetzt legend

J 15 Stück mit Hahn 25 Mk
Ad Strousand Mislowitz Ob Schl 44
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